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  Eingangsstempel: 

Landratsamt Rottweil 
Nahverkehrsamt 
Marienstr. 2 
78628 Rottweil 
 

 

 
 
 
 
 
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung auf der Grundlage des Förderprogramms 
des Landkreises Rottweil zum Abbau von Barrieren im ÖPNV 
 
 
Hinweis: Die mit ( * ) markierten Felder sind Pflichtfelder. 
 
 
 
1. Antragsteller: 

 
 

Zuwendungsempfänger:                                                                    
Institution*  

Straße*  

PLZ*  Ort*  

Ansprechpartner: 
Name, Vorname*  

Funktion*  

Telefonnummer*  

E-Mail-Adresse*  
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2. Angaben zum Vorhaben: 
 
 

2.1. Räumlicher Zuwendungsbereich  
 

Zuwendungsbereich:                                                                                                                    
Stadt/Gemeinde*  Teilort*  

Straße*  
Haltestelle*  

 
 
2.2. Geplante Baumaßnahme: 
 

Maßnahmenbeschreibung*:                                                                                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maßnahmenbeginn*:  

Geplante Fertigstellung*:  

Gesamtkosten*: 
(eine detaillierte Kostenaufstellung wird als  Anlage 
beigefügt)  
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3. Bestätigung des Antragstellers 
 
 

3.1. Erklärung zu Beginn des Vorhabens* 
 
☐  Mit dem Vorhaben wurde noch nicht begonnen und wird auch nicht vor                

Zustellung des Zuwendungsbescheids begonnen. 
 
Hinweis: Die Markterkundung sowie die Einleitung des Vergabeverfahrens sind förderunschädlich.  

 
 
3.2. Erklärung zur aktuellen und vorangegangenen Förderungen* (zutreffendes bitte ankreuzen) 

 
☐  Das Vorhaben entspricht bau- und verkehrstechnisch den anerkannten         

Regeln der Technik und ist im Einklang mit den Grundsätzen der Wirtschaft-
lichkeit und Sparsamkeit geplant. 

 
☐  Die Bushaltestelle hat eine zentrale Bedeutung für den Ort, die sich insbeson-

dere aus ihrer Lage, hohen Frequentierung und örtlichen Bedeutung ergibt. 
 
☐  Das Vorhaben stimmt mit der Nahverkehrsplanung des Landkreises überein.  
 
☐  Die Belange von Menschen mit Behinderungen und Mobilitätsbeeinträchti-

gungen werden berücksichtigt und die Anforderungen der Barrierefreiheit 
nach § 7 L-BBG werden erfüllt. 

 
☐  Für das Vorhaben wird/wurde keine Zuwendung von einer anderen Stelle des 

Landes oder von einer anderen juristischen Person des öffentlichen Rechts 
beantragt 

 
☐  Vom Inhalt des Förderprogramms des Landkreises Rottweil zum Abbau von 

Barrieren im ÖPNV nebst Anlagen haben wir Kenntnis genommen.  
 
 
3.3. Beifügung von Anlagen* 

 
☐ Eine detaillierte Kostenaufstellung ist dem Antrag beigefügt. 
 
 

3.4. Richtigkeit der Angaben* 
 
☐  Die in diesem Antrag (einschließlich Anlagen zum Antrag) genannten                

Angaben sind vollständig und richtig. 
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Ort, Datum                         Stempel/rechtsverbindliche Unterschrift des Antragstellers 
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